
 
 
 

 

Schulprogramm Schuljahr 2019 – 2023 
 
Überblick für die beiden Schulen Hohmatt und Neubrunn Schmidrüti 
 
Das Schulprogramm für die Schuljahre 2019 – 2023 dient unterstützend im Prozess der systematischen Sicherung und Weiterentwicklung der 
Schulqualität. Als Grundlage für das Schulprogramm dienen einerseits das Leitbild, die strategischen Ziele der Schule, die Umsetzungsvorga-
ben vom Kanton, die Entwicklungshinweise der Fachstelle für Schulbeurteilung wie auch die schulinterne Standortbestimmung.  
 
Das vorliegende Schulprogramm wurde an der Schulkonferenz vom 15.05.2019 verabschiedet und am XX.XX.2019 von der Schulpflege geneh-
migt.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Hohmatt und Neubrunn - Schmidrüti 
 
LP 21 

- Beurteilung 
- Individualisierung 
- Übergänge zwischen den Zyklen 
- überfachliche Kompetenzen 

 
 
Veränderung Stichtag  
Einschulung 
 
 
 
Platzhalter  
=> strategisches Ziel Schulpflege 
 
 
 
 

Hohmatt 
 

Respektvoller Umgang 
Schülerpartizipation 
Elternarbeit/Elternmitwirkung 
Gewaltprävention 
Anlässe 
 
 
 

 

 
 

 
Neubrunn - Schmidrüti 
 

ADL 
gemeinsame Schulhaus-kul-
tur  
Schülerpartizipation sicht-
bar machen 
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Primarschule Turbenthal 
 

Schule Neubrunn Schmidrüti 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schulprogramm 19-23 für die ganze Primarschule

Kalenderjahr 2019
Schuljahr 23 / 24

Pädagogisches Konzept Vorbereitung Einführung  Evaluation

ICT  EvaluationVorbereitung

2020 2021 2022 2023
19 / 20 20 / 21 21 / 22 22 / 23

Einführung
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Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

  Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen 
wir erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen 
wir es durch 
 

Pädagogisches Konzept 
 

VSA, PST, IF-
Konzept 2006 

Raster mit Themen 
ISR-Konzept 2019 

Aktualisiertes 
Päd Konzept, 
Erweiterung 
vom Sonder-
päd. Konzept 
zu einem Päd. 
Konzept 

Arbeitsgruppe be-
reits gebildet 
 
Vorschläge werden 
diskutiert 
 
SPF trifft notwen-
dige Entscheidun-
gen 
 
Überprüfung ob 
Päd. Konzept im 
Einklang mit Vorga-
ben VSA und finan-
ziellen Möglichkei-
ten der PST  

Abnahme, bereit 
zur Umsetzung  
Umsetzung 

Sitzungen Arbeits-
gruppe (SL, SPF), 
Vernehmlassung 
SPF 

Erster Entwurf 
bereit 
Dez.2019 
 
Abnahme bis 
Ende SJ 19/20 
 
Einführung ab 
SJ 20/21 

ICT 
 

Vorgaben 
LP21  

Ausarbeitung Me-
dien und ICT-Kon-
zept 

Konzept ist um-
gesetzt und 
wird gelebt, LP-
Ausbildung er-
folgt, Support 
sichergestellt, 
Infrastruktur be-
reitgestellt.  
 

Abnahme Medien- 
und ICT-Konzept + 
Umsetzungspla-
nung 

Vorgaben LP21 
umgesetzt 

Sitzungen,  
externe Beratung, 
Beschaffung Infra-
struktur, Support-
organisation 

Konzept 
2019/20 
Beschaffung 
Infrastruktur 
2020 
Ende vollstän-
dig umgesetzt 
2023/24 
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Da sind unsere eigenen Themen:
Daran arbeiten wir  (Entwicklungsziele)

Kalenderjahr 2019
Schuljahr 23 / 24

LP21 - Beurteilung Einführung  Evaluation

LP21 - Heterogenität/Individualisie Einführung Evaluation

LP21 - Übergang zwischen den Zy Einführung  Evaluation

LP21 - Überfachliche Kompetenze    Einführung  Evaluation

ADL - Weiterentwicklung Einführung

Schülerpartizipation 
sichtbar machen Einführung  Evaluation

Schulhauskultur NB mit SR Einführung  Evaluation

Das wollen wir erhalten  (Sicherungsziele)

ADL (bisher)

Anlässe (Manual)

neuer Berufsauftrag permanent in Arbeit

2020 2021 2022 2023

permanent in Arbeit

permanent in Arbeit

19 / 20 20 / 21 21 / 22 22 / 23

Vorbereitung

Vorbereitung

Vorbereitung

Vorbereitung

Vorbereitung

Vorbereitung

Vorbereitung
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Schulprogramm 2019 - 2023, Schule Neubrunn -Schmidrüti, Turbenthal 
Entwicklungsziele

 

 

Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

   Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen wir 
erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen wir 
es durch 
 

D
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LP 21 - Beurteilung Umsetzungs-
vorgabe Kanton 
Entwicklungs-
hinweis FSB 
 

Austausch von 
Prüfungsmate-
rial.  

Eine gemein-
same Haltung 
und ein aufei-
nander abge-
stimmtes Ver-
halten im Team 
bezgl. Beurtei-
lung und Förde-
rung wird ange-
strebt 
Die Prüfungen 
werden Lernziel 
und Kriterien 
orientiert gestal-
tet und bewer-
tet.  
 

Schulinterne 
Weiterbildung, 
Diskussion im 
Team, Einigung 
auf einige Stan-
dards zu Beur-
teilung und För-
derung (ver-
schriftlicht) 
 

Zweimal pro SJ 
die Beurtei-
lungskriterien 
überprüfen und 
allenfalls anpas-
sen 
Das Team 
kennt aktuelle 
Qualitätsstan-
dards zur ganz-
heitlichen Beur-
teilung und För-
derung. Die 
Lehrpersonen 
haben ihre ei-
gene Haltung 
diesbezüglich 
diskutiert und 
reflektiert und 
haben sich in 

 
 

 

Weiterbil-
dungstage mit 
dem PPZ 
Zusätzliche Pä-
dagogische Sit-
zungen  
 

Beginn SJ 
20/21 bis Ende 
SJ 21/22 
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Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

   Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen wir 
erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen wir 
es durch 
 

D
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LP 21 - Umgang mit 
Heterogenität/Indivi-
dualisierung 

Umsetzungs-
vorgabe Kanton 
Entwicklungs-
hinweis FSB 
Leitbild – Wir 
haben Forde-
rungen. 
Leitbild – Wir 
wirken nach in-
nen.  
 

Schulinterne 
Weiterbildung 
im Jahre 2009 
Umsetzung im 
Schulalltag, 

Die unter-
schiedlichen 
Leistungsni-
veaus werden 
im Unterricht 
gezielt berück-
sichtigt.  
Den Schülerin-
nen und Schü-
lern wird im Un-
terricht individu-
elles Lernen er-
möglicht.  
 

schulinterne 
Weiterbildung  
Erweiterung 
Methodenreper-
toire/Unter-
richtsformen 
regelmässiger 
Fachaustausch 
an Stufensitzun-
gen (Erfahrun-
gen, Ideen, Ma-
terialien, etc.) 
Entwicklung ei-
nes Massnah-
menkatalogs 
(Hilfestellungen) 
 

Die Lehrperso-
nen haben ein 
erweitertes Me-
thodenreper-
toire und wen-
den es im Un-
terricht an 
 

Weiterbil-
dungstage mit 
dem PPZ 
Stufen- oder 
Pädagogische 
Sitzungen  

Beginn SJ 
21/22 bis Ende 
SJ 22/23 

LP 21 - Übergang zwi-
schen den Zyklen 

Umsetzungs-
vorgabe Kanton 
Leitbild – Wir 
reden miteinan-
der.  
 

, Gleicher Wis-
sensstand aller 
Beteiligten. 
.  
 

Austausch zwi-
schen den LPs. 
Abgleich der 
Jahrespläne. 
 

Die Jahrespläne 
sind abgegli-
chen. 
Die Übergänge 
gelingen rei-
bungslos. 

Jahrespläne in 
den verschiede-
nen Fächern 
 

Beginn SJ 
21/22 bis Ende 
SJ 22/23 
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Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

   Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen wir 
erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen wir 
es durch 
 

D
ar

an
 a

rb
ei

te
n 

w
ir 

En
tw

ic
kl

un
gs

zi
el

e 

LP 21 – überfachliche 
Kompetenzen (ÜfK) 

Umsetzungs-
vorgabe Kanton 
Respektvoller 
Umgang 
 

Erstellung eines 
Anwendungska-
taloges für die 
überfachlichen 
Kompetenzen.  

Anpassung des 
vorhandenen 
Kataloges. 
Kompetenzori-
entierter Unter-
richt findet statt.  
 

schulinterne 
Weiterbildung 
Erprobung/Um-
setzung im Un-
terricht 
Erfahrungsaus-
tausch in 
Stufe/in päda-
gogischen 
Teams 
Kompetenz-
pässe werden 
fortlaufend erar-
beitet 
 

Die LP wissen, 
wie sie ÜfK mit 
Hilfe von Indika-
toren einführen, 
nachhaltig üben 
und mit den 
SuS reflektieren 
können.  
ÜfK werden von 
den an einer 
gleichen Klasse 
unterrichtenden 
LP miteinander 
koordiniert, ein-
geplant 
(Grobplanung), 
geübt und be-
wertet. 
Instrumente 
zur 
Überprüfung 
der ÜfK werden 
fortlaufend 
erarbeitet und 
erprobt 

Weiterbil-
dungstag 
Stufensitzun-
gen/pädagogi-
schen Sitzun-
gen 
 

SJ 20/21 
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Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

   Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen wir 
erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen wir 
es durch 
 

D
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Weiterentwicklung 
ADL 

Wir arbeiten an 
der Weiterent-
wicklung des 
ADL, um der Al-
tersheterogeni-
tät der Kinder in 
den Aussen-
wachten ge-
recht zu wer-
den. Darum 
richten wir uns 
nach aktuellen 
didaktischen 
Bildungsstan-
dards 

Teilnahme an 
Weiterbildung 
zu ADL und 
Umsetzung der 
Erkenntnisse im 
Unterricht. Um-
setzung von di-
versen Projek-
ten und Metho-
den mit dem 
Fokus ADL. Be-
such eines al-
tersdurchmisch-
ten Klassenla-
gers. 

Kennenlernen 
von neuen di-
daktischen 
Grundsätzen 
des ADL (Unter-
richtsformen, -
methoden, 
usw.) 
Weiterentwick-
lung unseres 
Unterrichts 
nach den 
Grundprinzipien 
des ADL (»von- 
und miteinan-
der« lernen) 

Sitzung zum 
Zusammentra-
gen von Ideen, 
Möglichkeiten. 
Information 
über aktuelle di-
daktische Mo-
delle bezüglich 
ADL, Weiterbil-
dungsmöglich-
keiten (Schulbe-
suche, Kurse, 
usw.) 
Gemeinsame 
Entwicklung ei-
nes Konzepts 
 Abstimmung 
des Konzepts 
auf die Rah-
menbedingun-
gen von NB-SR  
Schrittweise In-
tegration neuer 
Ideen und erar-
beiteter Kon-
zepte in den ei-
genen Unter-
richt 

Gemeinsame 
Evaluation der 
Umsetzung der 
neuen didakti-
schen Grunds-
ätze des ADL 

Zeitlich: Weiter-
bildungstage 
Finanziell: Wei-
terbildungstage, 
Schulbesuche, 
Zusätzliches 
Material, usw. 

SJ 22/23 
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Thema 
 

Bezug 
 

Ist-Zustand 
 

Zielsetzung 
 

Planung / 
Massnahmen 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

Zeitraum 
 

   Das haben / 
machen wir 
bereits 
 

Das wollen wir 
erreichen 
 

So gehen wir es 
an 
 

Daran erkennen 
wir, dass das 
Ziel erreicht 
wurde. 

Diese Mittel 
benötigen wir 
 

Dann führen wir 
es durch 
 

D
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Schülerpartizipation 
sichtbar machen 

Umsetzung 
Lehrplan 21 

Einbezug der 
Kinder bei der 
Unterrichtspla-
nung und bei 
Projekten 
(Schülerzei-
tung). 

Schülerpartizi-
pation für Schü-
ler, Eltern und 
an der Schule 
interessierte 
sichtbar ma-
chen 

Thematisieren 
der Partizipation 
mit den Schü-
lern 
Erarbeiten einer 
Partizipations-
wand 
Information und 
Einbezug der 
Eltern, Vorstel-
len der Partizi-
pationswand  

Partizipations-
wand wird von 
allen Parteien 
benutzt 

keine 
 

SJ 21/22 
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Schulprogramm 2019 - 2023, Schule Hohmatt Turbenthal 
Sicherungsziele

 

 Thema 
 

Bezug 
 

Zielsetzung 
 

Verankerung im 
Schulalltag 
 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

D
as
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n 

w
ir 
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n 
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un

g  

ADL 
 
 
 

Schulprogramm 
SJ 2015 - 2018 
 

Erhalten der ein-
geführten und 
bewährten ADL-
Strukturen im 
Unterrichtsalltag. 

Kooperative 
Lernformen 
Differenzierte 
Arbeitsaufträge 
am selben Lerni-
nhalt  

Anwendung von 
kooperativen 
Lernformen im 
altersdurch-
mischten Unter-
richt (Projektar-
beit, Gruppenar-
beit, usw.) 
Differenzierte 
Arbeitsaufträge 
am selben Lerni-
nhalt werden re-
gelmässig be-
reitgestellt  

Zeit für Abspra-
che zwischen 
den Schulen 

D
as

 w
ol

le
n 

w
ir 

er
ha

lte
n 

Si
ch

er
un

g  

Anlässe, Manual 
 
 
 

Schulhausma-
nual  

Manual laufend 
aktualisieren 

Organisation 
des ganzen 
Schuljahres (An-
lässe) 

Aktualität des 
Manuals 
Evaluation jedes 
Anlasses an 
SET und Schul-
konferenz 
 

Zeitfenster an 
SET 
Zeitfenster an 
Sitzungen 
Arbeitsgruppen 
erforderliches 
Budget 
Zusammenarbeit 
mit der EMW 
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 Thema 
 

Bezug 
 

Zielsetzung 
 

Verankerung im 
Schulalltag 
 

Überprüfung 
 

Ressourcen 
 

D
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ch

er
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neuer Berufsauftrag  
 
 

Überprüfung der 
Belastung der 
LP durch die 
Zeiterfassung. 
Wie sehen die 
Belastungen in 
den verschiede-
nen Bereichen 
aus? 
 

Durch die per-
manenten Ein-
tragungen in das 
Zeiterfassungs-
system soll die 
verschiedene 
Belastung der 
LP eruiert wer-
den. 
evtl.. Anpassung 
der Hausämter 
und oder Mitar-
beit in Kommis-
sionen und 
Gruppen gleich-
mässiger auf die 
LP verteilen 
 

Die Zeiterfas-
sung soll zur ge-
wohnten tägli-
chen «Arbeit» 
werden. 
Die periodische 
Überprüfung am 
Ende des Schul-
jahres soll ge-
währleistet wer-
den. 

Mit dem Start-
blatt aus der 
Zeiterfassung 
können die ein-
gesetzten Ar-
beitszeiten über-
prüft werden. 
Evaluation jedes 
Anlasses an 
SET und Schul-
konferenz 
. 

Zeiterfas-
sungstool 
evtl. Klärung im 
MAG 

 
 
 
 
 


